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September bis November  

 

 
Jesus sagt:  

„In der Welt habt ihr Angst.  
Aber fasst Mut,  

ich bin stärker als alles, was euch in der Welt begegnet.“  
 

nach Johannes 16,33  
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GOTT gießt seinen Segen über Dir aus 

Die Worterkennung bzw. Autokor-
rektur beim Handy hilft zwar beim 
Tippen, kann aber auch nerven: 
Mein Handy musste erst lernen, 
dass ich tatsächlich SEGEN schrei-
ben will und nicht Regen, wenn ich 
zum Beispiel Geburtstagsgrüße 
verschicken möchte. Daran musste 
ich denken, als ich nach dieser lan-
gen Trockenperiode und fast uner-
träglichen Hitze den Regen wirklich 
als SEGEN empfunden habe. In 
unserem digitalisierten und moder-
nen Zeitalter haben wir Menschen 
vermeintlich vieles im Griff, aber 
über die Natur verfügen wir letzt-
lich nicht. Sonne und Regen blei-
ben Geschenke des Himmels wie 
der Segen Gottes. Wir können ihn 
nicht machen, wir können ihn nur 
erbitten und dann Gottes  

Verheißung ver-
trauen, dass er 
ihn über uns aus-
gießt wie einen 
sanften warmen 
Regen, der Ge-
deihen und 
Wachstum 
schenkt.  

Gottes Zusage an 
Abraham dürfen 
wir auch für uns 
in Anspruch neh-
men: „Ich will 
dich segnen und 
du sollst ein Se-
gen sein.“   

                               (Genesis 12,2)  

Deshalb ermutige ich Sie dazu, 
sich einfach mal ein paar Minuten 
Zeit zu nehmen, um über 
„Segensspuren“ in Ihrem Leben 
nachzudenken:     

In welchen Situationen hat Gott Sie 
mit heilvoller Kraft ausgerüstet und 
geleitet oder Ihnen Menschen zur 
Seite gestellt, die ein Segen für Sie 
waren?        

Für wen können Sie zum Segen 
werden? Durch ein freundliches 
Wort, ein offenes Ohr, eine helfen-
de Hand oder ein stilles Gebet? 

Bestimmt werden Sie schnell fün-
dig ☺. 

Claudia Hartmann 



Aus der Gemeinde 

3 

„Ich will dich segnen – und du sollst  
ein Segen sein!“ 

So war in diesem Jahr die Gemein-
defreizeit für Erwachsene über-
schrieben, die am zweiten Juliwo-
chenende im Blau-Kreuz-Heim in 
Holzhausen stattfand.  
Gleich am ersten Abend haben wir 
uns dem Thema spielerisch genä-
hert und uns auf eine angeleitete 
„Segensuche“ im Haus begeben. 

Wie erfolgreich wir waren, zeigt 
das Foto.  
Am nächsten Tag ging es weiter 
mit einer „Segensreise durch die 
Bibel“, ein kurzes Anspiel lud ein, 
darüber nachzudenken, wie und 
durch wen Gottes Segen weiterge-
geben wurde und bis heute immer 
noch weitergegeben wird. Auch 

praktisch war der 
Segen erfahrbar 
durch Segnungsange-
bote, offene Gesprä-
che und die gelebte 
Gemeinschaft.  

Claudia Hartmann 
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Eine Partnerschaft zum Vorzeigen — 
Rönsahler Freunde in Potsdam-Fahrland — 2026 
Am Donnerstag, den 4. Juni 2026 
(Fronleichnam) bis Sonntag, den  
7. Juni 2026 starteten wir mit 17 
Erwachsenen und 2 Kindern mit 
dem Bus zu unserer Partnerge-
meinde Potsdam-Fahrland. Diese 
Partnerschaft besteht seit 38 Jah-
ren!!! 

Ehepaar Theis fuhren mit dem 
Privat-PKW, da sie die Reise noch 
privat verlängern wollten. 
Wenn die Vorfreude nicht so groß 
gewesen wäre, wären wir fast ver-
zweifelt! Wir fuhren von Stau zu 
Stau und waren erst gegen Abend 

vor Ort (aus dem Kaffeetrinken 
wurde fast ein Abendessen!!). Es 
hatte anschließend niemand mehr 
Lust etwas zu unternehmen, so 
dass man dann direkt in den 
Gastfamilien untergebracht war – 
wie schon gehabt. 
Ehepaar Theis bezog eine Ferien-

wohnung in Ketzin und Ehepaar 
Marcus eine Ferienwohnung in 
Kartzow. Ehepaar Rutz und der 
Busfahrer waren in einem kleinen 
Hotel in Marquardt mit Frühstück 
untergebracht. An sämtlichen 
Fenstern Insektenschutzgitter..... 
(lässt tief blicken). 
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Freitag, den 5. Juni starteten wir 
um 10/11 Uhr zu einer Schiffstour 
auf der Havel mit der MS Königs-
wald von der Langen Brücke in 
Potsdam nach Werder. Schifftou-
ren sind ja immer total entspan-
nend!! Mittagessen war 
dann für alle (ob Fahrlän-
der oder Rönsahler) im 
„Arielle-Restaurant“ be-
stellt (sehr gut und toller 
Service!!). 
Um 15 Uhr ging es dann in 
die Heilig-Geist-Kirche 
Werder zur Musik. Der 
uns schon bekannte Orga-
nist Bernhard Barth (war 
auch schon in Rönsahl und 
hat auch für uns ein klei-
nes Konzert im Branden-
burger Dom seinerzeit ab-
gehalten) spielte für uns 
ein paar Stücke auf der 
Orgel und hatte noch viele 
interessante Informatio-
nen zur Kirche zu erzählen. 
Wer wollte, konnte dann 
noch eine Bockwindmühle 
besichtigen, Eis essen oder 
Kaffee trinken. 
Der Abend wurde dann für 
alle in den Gastfamilien 
abgeschlossen. Wir waren 
mit Ehepaar Monika und 
Klaus Krause (Rita, Mar-
lies, Arno und ich) beim 
Inder in Fahrland... war auch mal 
ein Erlebnis. 
Samstag, den 6. Juni waren 3 Tou-
ren vorgeschlagen: 
Ein Teil besichtigte das Olympia-
stadion Berlin, eine andere Grup-

pe ging in die Barberini Ausstel-
lung in Potsdam und die 3. Gruppe 
besichtigte die Garnisonskirche 
mit Führung und Aufzug bis zur 
oberen Besucherplattform mit 
Blick über Potsdam... sehr schön! 

Um 14 Uhr ging es mit dem Bus 
zurück und um 18 Uhr war Treffen 
für alle an der Rönsahler Straße 
angesagt, wo das Partnerschafts-
schild enthüllt wurde. Es waren 
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auch viele Fahrländer dort.  Der 
ehemalige Bürgermeister von 
Fahrland Claus Wartenberg und 
der neue Bürgermeister von Fahr-
land sowie Pfarrer Christoph Diel-
mann hielten eine kurze Anspra-
che. Es war eine superschöne Ak-
tion mit Begleitung einer zusam-
mengestellten Bläsergruppe 
(Fahrländer und Rönsahler). 
Ab 19 Uhr war dann gemütliches 
Beisammensein mit Leckerem vom 
Grill, Getränken, mitgebrachten 
Salaten und Live-Musik mit der 
Band mit Pfarrer Christoph Diel-
mann.  Dieses fand im Garten des 
Pfarrhauses und Gemeindehauses 
statt mit viiiiiiiiiielen Mücken und 
reichlich Mückenspray. 
Sonntag, den 7. Juni war um 9.30 
Uhr ein Open-Air Gottesdienst im 
Pfarrgarten angesagt. 
Nachdem es vorher geregnet 
hatte, riss auf einmal der Himmel 
auf und es schien die Sonne 
(DANKE, lieber GOTT). 
Nach dem Gottesdienst gab es 
noch Brunch und eine große Ver-
abschiedungszeremonie mit Trä-
nen und Umarmungen... auf ein 
gesundes Wiedersehen in Rön-
sahl! 
DANKE, DANKE an die Fahrlän-
der für all ihre Mühe und Organi-
sation 
und natürlich auch DANKE an Ste-
fan und Liane für all ihre Mühe! 
 
Dann ging es wieder zurück auf 
die „Bahn“ von Stau zu Stau. Au-

ßer 2 PP-Pausen und einer kurzen 
halbstündigen Pause für den Bus-
fahrer wegen der Einhaltung der 
Lenkzeiten kamen wir auch wieder 
erst am Abend in Rönsahl an. 
Fazit: es war ein wunderschönes 
Wochenende... mit vielen Erleb-
nissen, ganz neuen und tollen Ein-
drücken… und großen DANK an 
GOTT, dass er uns alle behütet hat 
vor Unfall und Gefahr. 
Die beiden mitgereisten Kinder 
Emma und Lena (9 Monate) waren 
ausgesprochen lieb und haben uns 
viel Spaß und Freude gemacht. 
Lena fand in der Kirche beim Or-
gelkonzert von Bernhard Barth die 
Akustik sooooooooooooo gut, 
dass sie Ihre Stimme getestet und 
ausprobiert hatte - war von dem 
Echo hin und weg – und wir konn-
ten uns das Lachen nicht verknei-
fen! 
 
ARNO und GUDRUN RUTZ 
 
 

 
Da auch die Preise fürs Busfahren 
stark gestiegen sind, konnte die 
Fahrt nur durchgeführt werden, 
weil es eine große Einzelspende 
und auch (wiederholt) einen groß-
zügigen Zuschuss des Förderver-
eins "Die Kirche im Dorf lassen" 
gab. Herzlichen Dank dafür! 

Bilder: Stefan Schick 



Aus der Gemeinde 

7 

Sommer in NRW 
Vom Ausflug der Frauenhilfe Rönsahl in die Landesgartenschau Neuss haben 

Ellen Becker und Brigitte Münch wunder-
schöne 
Bilder 
mitge-
bracht:  
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Es gibt uns auch im 21 Jahr unse-
res Bestehens noch, den Förder-
verein „Die Kirche im Dorf lassen“ 
der ehemaligen evangelischen Kir-
chengemeinde Rönsahl. 
Wir sind weiter nach unseren Mög-
lichkeiten aktiv, nach der Fusion 
zur Evangelischen Kirchengemein-
de Kierspe und Rönsahl. 
Auch wenn wir eines der Ziele laut 
Satzung „Der Förderverein setzt sich 
für den Erhalt der Eigenständigkeit 
der Kirchengemeinde ein und sucht 
diese für die Zukunft zu sichern“ lei-
der nicht erreichen konnten, so 
haben wir andere Vereinszwecke 
durchaus erfüllt und bemühen uns 
sie weiter zu erfüllen: 
„Bereitstellung von Materialien und 
Finanzmitteln zur Unterstützung der 
Gemeindearbeit“. 
In 21 Jahren ist es durchaus gelun-
gen, MIT für eine lebendige Ge-
meinde im Sinne des Mottos der 
ehemaligen Kirchengemeinde Rön-
sahl „Voll das Leben … aus Gott Kraft 
schöpfen und weitergeben“ zu sor-
gen. Wir haben MITEINANDER 
dafür gesorgt, dass weiter gelebte 
Gemeinschaft in Rönsahl möglich 
ist. 
Dabei war/ist uns ein besonderes 
Anliegen, die seit 1988 bestehende 
Partnerschaft mit der Kirchenge-
meinde Fahrland bei Potsdam ide-
ell und finanziell zu unterstützen. 
Dies ist bis zum 38. Jahr des Beste-
hens der Partnerschaft gelungen, 
also für die Menschen in Rönsahl, 

die das immer noch mittragen. In 
diesem Jahr waren 19 Menschen 
aus dem Dorf in Fahrland (siehe 
gesonderter Bericht). 
Noch einige Beispiele für unser 
Sponsoring in Kirche und Dorf: 
- Unterstützung der Initiative der 
Dorfpaten „Schaukasten in der 
Bruchsteinmauer neben dem alten 
Amtshaus“ 
- monatliche Zuwendung an den 
Kirchenchor 
- Zuschuss an die Frauenhilfe aus 
Anlass des 100-jährigen Bestehens 
im Jahr 2025 
- Zuwendung an das Jugendcafé 
MIKADO 
- Zuschuss an den CVJM Rönsahl 
für eine rege und kreative Kinder- 
und Jugendarbeit 
Besonderes ehrenamtliches Enga-
gement – unabhängig von der 
Gruppenarbeit - haben wir in die-
sem Jahr mit einem Geschenk als 
Ausdruck unserer Wertschätzung 
bedacht: 
- Brigitte Münch, die sich seit Jah-
ren um den blumigen Altarschmuck 
in der Servatiuskirche kümmert. 
- Regina Marcus, die als Küsterin in 
den Ruhestand verabschiedet, aber 
weiter noch die Kirchenführungen 
in der SK durchführt. 
 Ich hoffe, dass Sie/Ihr beim Lesen 
feststellen könnt, dass es – wenn 
auch nicht immer sichtbar - etliche 
Aktivitäten des Fördervereines 
nach wie vor gibt. 
Rita Kattwinkel (Vorsitzende)  

21 Jahre „Die Kirche im Dorf lassen“ 
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Alle Jahre wieder fährt unsere Ge-
meinde mit Jugendlichen für eine 
Woche zur Sommerfreizeit. Dieses 
Jahr sind wir mit 23 TeilnehmerIn-
nen und sieben Erwachsenen (5 
Dompteure und 2 Küchenfeen) 
nach Lettele in die Niederlande 
gereist.  
Im Vorfeld hatten wir uns das 
Motto „Chosen - Auserwählt“ über-
legt, um den Jugendlichen die Jün-
ger Jesu näher zu bringen.  
Und wie immer, wenn wir verrei-
sen, hat Gott gewirkt und uns an 
vielen Stellen zu Auserwählten ge-
macht:  

9 Mädels, die sich eine Woche lang 
ein Zimmer teilten, ohne dass es 
Zickereien gab - Da mussten schon 

die richtigen Personen zueinander 
finden, um auf so engem Raum so 
toll zu harmonieren. 
6 Jungs, deren Schlafbedürfnis na-
hezu bei Null lag und die sich ge-
funden hatten, um ein Zimmer zu 
teilen. Ihr extremes Mitteilungsbe-
dürfnis kannte keine Grenzen und 
so hatten sie sich selbst zu spätes-
ter Stunde immer noch was zu er-
zählen. (Zum Beispiel wie man 
Stockbetten am besten demon-
tiert.) 
Jungs, die über viel mediales Fach-
wissen verfügten, und für uns 
hochprofessionelle Videos drehten. 
Sowie Jungs die sich zum ersten 
Mal auf eine Freizeit mit uns einge-
lassen haben und sich dabei so 
großartig integrierten, als wären sie 
schon zig Mal dabei gewesen.  
Ich glaube fest daran, dass jede und 
jeder Mitreisende auserwählt war, 
diese Zeit  mit uns zu verbringen 
und die Gruppe zu bereichern. 
 
Wie immer kam Spiel, Sport und 
Spaß an oberster Stelle und wir 
BegleiterInnen waren begeistert, 
wie aktiv und ausdauernd unsere 
Teens von Plumpsack bis Völker-
ball, von Radtour bis Wasser-
schlacht und von Kreativworkshop 
bis “Pen and Paper” einfach alles 
gegeben haben.  
Zum Bergfest wurde eine Oscar-
Nacht inszeniert und kaum jemand 
wird die hollywoodreife Todessze-

Gestaltet von Anton, Felix, Laura, Maike 
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eine Grundvoraussetzung für Zu-
friedenheit ist und definitiv sorgten 
drei gute Mahlzeiten täglich dafür, 
dass auch über kleine Ärgernisse 
(zu wenig Steckdosen, frühes Auf-
stehen - alle mussten um 9 beim 
Frühstück sein - Putzdienste) hin-
weggesehen werden konnte.  
  
Und am Ende dieser besonderen 
Zeit bleibt in mir eine große Dank-
barkeit für ein mega gechilltes Mit-
arbeiterteam (Andrea, George, 
Maike, Phil, Steffi), tolle junge 
Menschen, unseren Gott, der in 
und bei allem dabei war und die 
Frage: 
 
Wer ist eigentlich dieser käsige 
Michael? 
 
Steffi Werner (Text redaktionell 
geändert) 

ne oder den leidenschaftlichen 
Kuss von Elmo jemals vergessen.  

 
Oscarreif war ebenfalls wieder un-
sere Verpflegung, bei der sehr be-
wusst Ina und Claudia auserwählt 
wurden, unsere Gruppe zu verkös-
tigen. Jeder weiß, dass gutes Essen 

 

Foto: S. Werner Foto: S. Werner 
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Die Dorfentdecker unterwegs 
CVJM Rönsahl • Ferienspaß 2026 

In der dritten Ferienwoche fand 
erstmals der vom CVJM Rönsahl 
veranstaltete Ferienspaß „Die 
Dorfentdecker“ statt. Gemeinsam 
begaben sich die Kinder auf span-
nende Entdeckungstouren und 
erkundeten Rönsahl auf vielfältige 
Weise. 
Mit viel Freude wurde gekocht und 
gebacken – zahlreiche leckere Re-
zepte bereiteten die Kinder dabei 
eigenständig zu. Doch nicht nur in 
der Küche gab es viel zu erleben: 
Bei abwechslungsreichen Grup-
penaufgaben waren Teamgeist, 
Geschick und Kreativität gefragt. 
Es wurden hohe Türme gebaut, der 
Wald und der Bach erkundet sowie 
die Natur mit offenen Augen er-
forscht. 
Ein besonderes Highlight war das 
Basteln wunderschöner Sonnen-
fänger aus zuvor gesammelten 
Naturmaterialien. So konnte jedes 
Kind ein kleines Stück Natur und 
Sonnenschein mit nach Hause neh-
men. 

Die drei Tage waren geprägt von 
Neugier, Freude und vielen ge-
meinsamen Erlebnissen. Die Kinder 
waren mit großer Begeisterung 
dabei, probierten Neues aus, 
entdeckten ihre Umgebung und 
hatten jede Menge Spaß am Sel-
bermachen. So wurden die Dorf-
entdecker ihrem Namen mehr als 
gerecht. 

Der CVJM Rönsahl bedankt sich 
herzlich bei allen Kindern und Mit-
arbeitenden für drei unvergessliche 
Ferientage und freut sich schon auf 
den nächsten Ferienspaß. 
 

„Entdecken, staunen,  
gemeinsam erleben.“ 
(Text und Bilder: CVJM Rönsahl) 
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Verabschiedung der Presbyterin Lena Paul  

Im 3-Generationen-Gottesdienst 
am 12. Juli wurde Lena Paul offizi-
ell aus ihrem Amt als Presbyterin 
verabschiedet. Als überzeugte 
Christin hat sie das Leitungsteam 
der Kirchengemeinde Kierspe viele 
Jahre lang mit großer Hingabe, 
Verantwortung und unter Gottes 
Geleit bereichert. Pfarrer Freiwat,  
Lena Pauls Schwester Lydia und 
zahlreiche Gemeindemitglieder 

würdigten ihr Engagement mit per-
sönlichen und liebevollen Gruß-
worten. Auch nach der Amtsabga-
be bleibt uns Lena Paul glücklicher-
weise weiterhin aktiv in der Ge-
meinde erhalten. 

 

 

Text und Bilder: Anke Makowski 

 

Auch ohne Presbyteramt 
wird Lena Paul in unse-
rer Kirchengemeinde 
weiterhin aktiv bleiben, 
darüber freuen  wir uns 
sehr.  
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Neuer KonfiKurs für 3./4. Klasse in Rönsahl 

 
Nach den Sommerferien startet für die Rönsahler Kinder im 3. bzw.  4. Schuljahr 
ein neuer KonfiKurs, der als Einstieg für die spätere Konfirmation (9. Schuljahr) 
dient. 

Weder Taufe, noch Mitgliedschaft in der Ev. Kirche sind dafür nötig – lediglich 
die Bereitschaft jeweils Dienstags von 15 bis 16 Uhr im Gemeindehaus in Rön-
sahl verlässlich den Kurs zu besuchen. 

Carola Nies und Stefan Schick freuen sich auf neugierige Kinder, die mehr vom 
Glauben, der Gemeinde und Jesus wissen wollen. Wir starten am Dienstag, 15. 
September um 15 Uhr. Der Kurs endet am 13. Juni 2027 mit einem Tauferinne-
rungs-Gottesdienst. Nach vorheriger Absprache kann in diesem Gottesdienst 
auch eine Taufe stattfinden. 
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••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
 
                                    einmal im Monat samstags um 14 Uhr  
                                    im Lutherhaus  
 
        CVJM-Kreativtag    12. September:  Mit Perlen bas -
           teln  
 
          für Erwachsene    17. Oktober:  Basteln mit Steinen  
 
       21. November:  Sterne basteln  
          
       Kosten 10 Euro, Anmeldung bei Re-
       nate Haas-Holzemer, Tel. 7629, 
       mobil 015225712662,  
      E-Mail  haas-holzemer@t-online.de  
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

mailto:haas-holzemer@t-online.de
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••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
 

 
Ökumenischer Bibelkreis,  

in der Regel am letzten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr.  
Gemeinsam in der Bibel lesen und sich danach darüber austauschen.  

Alle sind herzlich eingeladen!  
 

Donnerstag, 24.09.2026  in der FeG, Am Nocken 42  
Donnerstag, 29.10.2026  im kath. Gemeindehaus, Glockenweg 2  
Donnerstag, 26.11.2026  im Ev. Gemeindehaus, Am Denkmal 8  

 

Herbst-Kinderkleiderbasar  
Der Herbst-Kinderkleiderbasar der Ev. Kirchengemeinde Kierspe und Rönsahl 
findet für die Größen 50-116 sowie Baby- und Kleinkindausstattung und Spiel-
zeug von 0-6 Jahren am Samstag, den 19.9. und für die Größen 122-188 und 
Spielzeug ab 7 Jahren am Samstag, den 26.9. jeweils von 9-11 Uhr in PZ und 
Mensa der Gesamtschule statt.  
 
Kennnummernausgaben für beide Basare sind am Dienstag, den 8.9. von 10-12 
Uhr, am Mittwoch, 9.9. von 17-19 Uhr, am Dienstag, 15.9. von 10-12 Uhr und 
am Mittwoch, 16.9. von 17-19 Uhr im Gemeindehaus der Christuskirche. Eine 
Kennnummer für 24 Teile kostet 2 Euro, pro Haushalt und Basar werden max. 2 
Kennnummern ausgegeben. Die Kleider werden am Freitag vor dem jeweiligen 
Basar-Termin in der Zeit von 17-19 Uhr in Empfang genommen.  

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••  
 

Diakonie-Adventssammlung 
„Füreinander. Für hier.“ 
14. 11. bis 5. 12. 2026 

 
Leider kann nicht im ganzen Stadtgebiet gesammelt werden. Wer gerne die Arbeit der 
Diakonie unterstützen möchte, kann einen Betrag auf das Konto der Ev. Kirchenge-
meinde Kierspe und Rönsahl,  
IBAN: DE34 4585 1665 0006 0009 13, überweisen oder auch eine Spende in bar bei 
dem Gemeindebüro in Kierspe, Am Denkmal 8a, abgeben.  
Bitte auch gerne beim Gemeindebüro melden, wer sammeln möchte.  
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Einladung zum Mädchentreff „Girls only“ 
 
- Freundinnen treffen/mitbringen 
- kreativ sein, spielen, quatschen 
- nachdenken über Gott und die Welt 
  
   Unser Programm  
Stadtspiele, 3-Gänge-Menü kochen, Deko bas-
teln, Finger-rocket, coole Spiele, Kino- Abend,   
malen mit dem Bügeleisen, Pizza backen, Bibel-
Theater selbst erfinden, Quiz zu witzigen The-
men und Vieles mehr…. 
 
   Girls only findet jeden Freitag von  
   16.30-18 Uhr statt, außer in den Ferien!! 
   Du bist an manchen Freitagen schon verplant? 

         Komm einfach, wenn du Zeit hast!     
 
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Spieletag des CVJM Rönsahl  
am 21. & 22.10.26 (9 bis 13 Uhr) 

 
Wir präsentieren den ersten Kinderbibelkinofilm „Im Auftrag des Herrn“. 
 
Eine Veranstaltung zum Mitspielen, Mitbasteln und Mitsingen für Kinder von 
fünf bis dreizehn Jahren.  
 
Wir bitten um einen Kostenbeitrag von 3 € und um Anmeldung.  
(telefonisch: 02269 7333, Mail: anke.pies@gmx.de; WhatsApp 01573 7111467) 
 
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
 

Laternenumzug des CVJM Rönsahl  
am 13.11.2026 um 17:00 Uhr  an der Servatiuskirche 

 
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Vorankündigung: Käte—Gemeindefreizeit  
 
Diese findet für groß und klein vom 26.2.2027 bis 28.2.2027 statt. 
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Frauen-fire-Abend 2026  
 

in der Regel am 3. Donnerstag im Monat  

u um 19 Uhr bis ca. 21 Uhr  

im Gemeindehaus an der Christuskirche 

 

    17. September:  Bewegung und Mobilisierung  
       (bequeme Kleidung und 
        ggf. Matte mitbringen)  
    15. Oktober   Spieleabend  
    19. November  Wir basteln …  

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••  

Ökumenische Vesper  
 

Am 30. September lädt die katholische Kirchengemeinde Rönsahl erneut zu ei-
ner Vesper in die Servatiuskirche ein. Beginn ist um 17 Uhr. Im Anschluss wech-
seln die TeilnehmerInnen zu einem gemütlichen Beisammensein mit Imbiss ins 
Gemeindehaus. 
Viermal im Jahr, jeweils am 5. Mittwoch eines Monats, treffen sich Christen und 
Christinnen aller Konfessionen zu dieser Abendandacht. Das vierte Mal in die-
sem Jahr wäre der 30. Dezember. Weil dieser Termin "zwischen den Jahren" 
erfahrungsgemäß ungünstig ist, verlegen wir ihn in den Januar. 

 

Brockensammlung  
für Bethel 25. November bis 1. Dezember 2026 

 

Abgabestellen:  Ev. Gemeindehaus Christuskirche (Am Denkmal 8a),  
   rechte Garage, links neben dem Eingang, 9-18 Uhr  
   Ev. Gemeindehaus Rönsahl (Vor dem Isern 4)  
   Eingang Jugendetage  
Gebrauchte, gut erhaltene Kleidung, Wäsche und Schuhe (paarweise gebündelt) kön-
nen in Säcken verpackt jeweils von 9-18 Uhr in der Garage neben dem Gemeindehaus 
der Christuskirche abgegeben werden. Bethel bittet darum, möglichst gebrauchte 
Plastiktüten zu nutzen. Wer Sammelsäcke benötigt, kann diese beim Gemeindebüro 
oder in den Kirchen und Gemeindehäusern abholen.  
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••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

FRAUENHILFE RÖNSAHL (jeweils um 14:30 Uhr im Gemeindehaus Rönsahl) 

03. 09.: Pfr. Freiwat berichtet über die Einsätze als Notfallseelsorger 

01.10.: Vortrag von Ellen Becker: „Erinnerungen von Horst Becker an eine Fahr-
radtour im Jahr 1985 in die Sächsische Schweiz“ und Gedächtnistrai-
ning mit Brigitte Escher 

05.11.: Pfr. Spindler spricht über das Nizänische Glaubensbekenntnis 

03.12.: Adventsfeier 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

TERMINE FÜR JUGENDLICHE UND KINDER IN RÖNSAHL 

MIKADO immer um 19:00 Uhr in Rönsahl: 

Wir treffen uns wieder, nach den Sommerferien am:  

Freitag, 25.09.2026  Herbstspiele 

Freitag, 6.11.2026     Zeitreise 

Freitag, 27.11.2026   Indoor-Turnier 

Freitag, 18.12.2026   Weihnachtsspecial 

 

 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

VIELE WEITERE AKTUELLE TERMINE  

FINDEN SIE IM AKTUELLEN GEMEINDEKALENDER UND IN DEN FLYERN, 
DIE IN DEN KIRCHEN AUSLIEGEN! 
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Kirchenführungen in der Servatiuskirche 

Sie wollten immer mal wissen, wie es in der Sakristei und im Kirchturm aus-
sieht? Dann melden Sie sich zu einer Kirchenführung an. 

Dabei erzählt Ihnen die ehemalige Küsterin Regina Marcus vieles zur Geschich-
te des Rönsahler Wahrzeichens. Sie erfahren dabei Interessantes zur Kirche, 
von den Glocken, zu der Inneneinrichtung, zu den Grabplatten und vieles mehr. 
Sie können Kirchenschiff und Turm ausgiebig besichtigen. 

Die Führungen sind frei, es wird um eine Spende für den Erhalt des Kirchenge-
bäudes gebeten. 

Gerne vereinbare ich mit Ihnen individuelle Termine.  Anmeldung bei Regina 
Marcus, Tel.: 02269 9295910 

Kiersper und Rönsahler Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen! 

Wir wollen etwas Neues probieren!  

Wir möchten Menschen finden, die bereit sind, bei besonderen Veranstaltungen 
wie Weihnachtsmarkt, Stadtfest oder im Volmepark mitzuhelfen, unsere Ge-
meinde und deren Arbeit und Gruppen besser zu präsentieren. Wir denken, 
dass vielen Menschen in unserer Stadt gar nicht bewusst ist, was die Kirchenge-
meinde in Kierspe und Rönsahl alles leistet. Deshalb finden wir es wichtig, uns 
mit dem Förderverein „Steig Ein“ gemeinsam zu engagieren. Bei der letzten Mit-
arbeiterfeier ist uns aufgefallen, wie viele Gruppen und Aktivitäten in Kierspe 
und Rönsahl stattfinden. Das hat uns sehr beeindruckt, und wir finden, das soll-
ten wir auch nach außen weitertragen. Dies heißt also bei solchen Veranstaltun-
gen unsere Gruppen vorstellen, Infomaterial und kleine Angebote an Aktivitäten 
anbieten. Deshalb die Frage: „Wer hat Lust und Zeit, sich mit uns dafür einzu-
setzen?“ 

Sie können sich bei folgender Adresse melden: 
Manfred Holzemer und Renate Haas-Holzemer 
Tel.: 02359/7629 
Email: haas-holzemer@t-online.de 
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Datum Uhrzeit Ort Gottesdienst Predigt 

06.09. 10.30 Uhr SK mit Abendmahl George Freiwat 

06.09. 18 Uhr MK enJoyJesus Andrea Bahr 

13.09. 10.30 Uhr CK 3-Generationen-Gottesdienst "Heilung, die unsere                                                                        
Kinder brauchen"                                                           

Leo u. Svenja Sibbing                                                                      

20.09. 10.30 Uhr SK   Stefan Käsler 

20.09. 11 Uhr MK KingSize Andrea Bahr 

27.09. 10.30 Uhr MK mit Abendmahl Reiner Fröhlich 

30.9. 17.00 Uhr SK Ökumenische Vesper  

04.10. 10.30 Uhr SK Erntedankfest  mit Abendmahl George Freiwat 

04.10. 18 Uhr MK enJoyJesus Martin Bremicker 

11.10. 10.30 Uhr CK Erntedankfest 3-Generationen-
Gottesdienst 

"Erntedankfest: Hei-
lung, die unsere Na-

tur braucht" 
  Andrea Bahr  

18.10. 10.30 Uhr SK   George Freiwat 

25.10. 10.30 Uhr GH SK Abschlussgottesdienst zum Kinder-Bibel-
Tag 

CVJM Rönsahl 

25.10. 10.30 Uhr MK mit Abendmahl Stefan Käsler 

31.10. Reforma-
tionstag 

 kein Gottesdienst  

Unsere Gottesdienste 
Sie sind zu allen Gottesdiensten herzlich eingeladen. Der Gottesdienstplan kann kurzfristig geändert 
werden. Erläuterungen: Christuskirche (CK), Margarethenkirche (MK),  Servatiuskirche (SK)  
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Datum Uhrzeit Ort Gottesdienst Predigt 

01.11. 10.30 Uhr SK mit Abendmahl Stefan Käsler 

01.11. 18 Uhr SK enJoyJesus George Freiwat 

08.11. 10.30 Uhr CK 3-Generationen-Gottesdienst "Sucht und Heilung"                                                     
Andrea Schmidt                                                                      

15.11. 10.30 Uhr SK   Reiner Fröhlich 

15.11. 11 Uhr MK KingSize Andrea Bahr 

18.11. 19.30 Uhr FeG Buß- und Bettag Ökumenischer Gottes-
dienst 

  

22.11. 10.30 Uhr MK Ewigkeitssonntag George Freiwat 

29.11.                                      
1. Advent 

10.30 Uhr CK mit Abendmahl Martin Bremicker 
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Schutzkonzept der evangelischen  
Kirchengemeinde Kierspe und Rönsahl 

 
 

 

 

 

 

 

 
Unsere Kirchengemeinde möchte in Zukunft Machtmissbrauch und sexualisier-
ter Gewalt in unseren Kreisen und Gruppen vorbeugen. Dazu dient unser 
Schutzkonzept, in dem wir unter anderem festgehalten haben, dass Gruppen 
nicht nur von einer, sondern von zwei Personen durchgeführt werden sollen. 
Mitarbeitende sollen je nach Arbeitsbereich eine Selbstverpflichtungserklärung 
abgeben und Schulungen absolvieren. Für Betroffene und für Beobachtende 
wird ein Meldesystem eingerichtet. Kurzinformationen dazu hängen in den Ge-
meindehäusern aus. Falls Sie sich für das gesamte Schutzkonzept interessieren, 
können sie es auf der Homepage nachlesen.  

Dieser Gemeindebrief wird auch vom Förderverein der Kirchengemeinde finan-
ziert. Der Förderverein setzt sich ein ● für  Menschen aller Altersgruppen in un-
serer Gemeinde ● für Angebote, die Gemeinschaft fördern und ● für Kirchen und 
Gemeindehäuser, die wir brauchen, um Gemeinschaft zu haben.  

Wir sind für jede Spende dankbar. Bankverbindung: 

Förderverein STEIG EIN! e.V. 
Sparkasse Kierspe-Meinerzhagen 
 IBAN: DE75 4585 1665 0006 0024 06 



Neben den Kirchtürmen 

 



Neben den Kirchtürmen 
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Diese Seite enthält persönliche Daten,  

die aus Datenschutzgründen  

nicht in der online-Version  

des Gemeindebriefes  

enthalten sind.  



Kontakte 

 

Pfarrer: 
Pfr. George Freiwat  
Büscherweg 30,  
Tel.: 02359 15 60 
Pfr. Martin Spindler,  
Tel.: 0 23 51 4 33 95 40 
 
Gemeindepädagog:innen:  
Andrea Bahr,  
Tel.: 02359 56 86 21 
Jutta Betzendörfer-Fröhlich  
Tel.: 02354 70 80 193 
Stefan Schick  
Tel.: 02359 16 04 
 
Küster:innen: 
Peter Fuchs, Christuskirche,  
Tel.: 02359  29 05 11 
Claudia Grau, Margarethenkirche, 
Tel.: 02359  2 99 52 18 
 
Gemeindebüro:  
Anke Crone und Daniela Hampel 
Am Denkmal 8a            
Tel.: 02359 23 90  
Öffnungszeiten: Di 16-18 Uhr;  
Do 9-11.30 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero@ev-kirche-
kierspe.de  
 
 
 

Das Gemeindebüro in Rönsahl ist 
geschlossen, aber der dortige Brief-
kasten wird mindestens einmal pro 
Woche geleert, sodass immer noch 
Nachrichten oder Antwortschreiben 
eingeworfen werden können.  
 
Impressum 
Herausgeber:  Evangelische Kirchen-
gemeinde Kierspe und Rönsahl 
Redaktionskreis: C. Hartmann , B. 
Ijewski, R. Marcus     
Abbildungen ohne Autorenangabe 
stammen aus dem Redaktionsarchiv 
V.i.S.d.P.: Pfr. George Freiwat 
 
Druck: 
www.gemeindebriefdruckerei.de 
 
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 
 

Kontakte und Impressum 

2.11.2026 
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Die Landfrauen Rönsahl schmücken zum Erntedankfest die Servatiuskirche. 

Foto: Regina Marcus  


